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ANKUNFT – ANKOMMEN  

Ich bin froh, dass wir nach dieser langen Reise gut im Urlaub ANGEKOMMEN sind. 

Endlich ist das Paket bei mir ANGEKOMMEN. 

Ich will bei meinen Freunden gut ANKOMMEN. 

Meine Tochter ist sicher und wohlbehalten in der Schule ANGEKOMMEN. 

Er ist derjenige, auf den es ANKOMMT. 

Die Eltern freuen sich über die glückliche ANKUNFT ihres Kindes. 

Im Job möchte ich gut ANKOMMEN bei meinen Kollegen. 

Auch ich freue mich auf eine gutes ANKOMMEN in eurer Pfarre.                                                

In diesem Sinne darf ich mich kurz vorstellen. Ich heiße Ruth Ebner und wohne in Schönau im Mühlkreis, in Pran-

degg. Ich bin verheiratet und habe 2 Kinder. Ich habe in Linz Theologie studiert und 2 Jahre in Kefermarkt als Pas-

toralassistentin gearbeitet. Nach der Karenz meines 2. Kindes war ich 2 Jahre als Religionslehrerin in der Volks-

schule in Reichenthal tätig. Nach einem Jahr Bildungskarenz im vergangenen Jahr, habe ich mich nun entschieden 

wieder ein paar Stunden als Pastoralassistentin tätig zu sein! Meine hauptsächlichen Aufgabenbereiche sind die Be-

gleitung der Seelsorgeteams und des PGR in Allerheiligen und Münzbach.                                                                                       

Ich freue mich auf persönliche Gespräche und schöne Begegnungen.                                                                         

Ich freue mich darauf die Menschen in der Pfarre Allerheiligen kennenzulernen.                                                      

Ich freue mich auf ein gutes Miteinander.                                                                                                                    

Ich freue mich darauf, mit euch unseren Glauben zu feiern. 

Der Begriff ANKUNFT hat in unserem christlichen Glauben eine besondere Bedeutung. Advent kommt vom latei-

nischen Wort „adventus“, was übersetzt ins Deutsche ANKUNFT heißt. Jedes Jahr im Advent warten wir immer 

wieder aufs Neue auf die ANKUNFT Jesu. Und zu Weihnachten feiern wir jedes Jahr diese ANKUNFT, wir feiern, 

dass Jesus bei uns ANGEKOMMEN ist, dass er für uns Mensch geworden ist, dass Jesus unser Erlöser ist.        

Weihnachten wird bei uns jedes Jahr aufs Neue ganz besonders prunkvoll gefeiert, es gibt massenhaft Geschenke, 

viele Veranstaltungen und Feiern, manches Mal ist es schon fast ein Herumhetzen, und es bleibt keine Zeit für das 

Wesentliche, für die Besinnung auf die ANKUNFT eines kleinen Babys.  

Lasst uns wieder ein bisschen mehr auf das besinnen, was Advent und Weihnachten eigentlich bedeutet, die AN-

KUNFT eines kleinen Babys, geboren in einem Stall, ganz still, ganz arm und trotzdem so wunderbar! Lasst uns 

wieder mehr ANKOMMEN bei uns selbst, bei unseren Familien, bei unserem Glauben an den einen Gott.  

           Eure (neue) Pastoralassistentin: Ruth Ebner 

Neue Pastoralassisten!n                                                     

Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Allerheiligener! 
 

Ich möchte mich heute nochmals bei euch bedanken!  

Für die vielen Stunden, die ich gut mit euch verbringen durfte und die mich und hoffentlich auch euch innerlich 

reich gemacht haben:  

beim Flohmarkt, bei den Wandertagen, beim Beten, in der Kirche, beim Planen und Diskutieren in den verschiede-

nen Teams, bei der Langen Nacht der Kirchen, … 



  

Liebe Pfarrgemeinde! 

Ich darf mich kurz vorstellen. Mein Name ist Kenneth Ttyaaba und ich stamme 

aus Uganda. Ich wurde am 20. Oktober 1981 geboren. Ich habe 8 Geschwister 

und meine Eltern leben noch. Meine Hobbys sind lesen, Tischtennis spielen 

und neue Freunde gewinnen. Ich habe mein Philosophie- und Theologie-

Studium in Uganda absolviert. Ich wurde am 8. August 2009 zum Priester ge-

weiht und habe 7 Jahre in meiner Diözese Kampala gewirkt. Am 17. März 

2016 bin ich nach Österreich gekommen.                                                                                                       

Damals habe ich im Stift Wilhering bei Linz gewohnt und gleichzeitig habe ich 

die Sprachschule besucht.                                                                                

Meine erste Kaplanstelle war in Rainbach bei Freistadt, wo ich 6 Jahre ver-

bracht habe. Nebenbei war ich auch tätig in Leopoldschlag und Sandl.                                                                                                      

Im April dieses Jahres bekam ich die Nachricht, dass ich nach Perg und Münz-

bach versetzt würde. Ich komme zu euch mit viel Optimismus und Freude.                                                                                      

Ich bringe auch meine starke Erfahrung und Zuversicht mit. Ich freue mich 

schon mit euch zu arbeiten. Mein Wohnsitz ist in Münzbach und meine Adres-

se lautet: Markt 4, Tür Nr. 7, 4323 Münzbach. Ich kann Englisch und Deutsch sprechen.                                                                

Ich bin erreichbar unter der Nummer: 0676/87766049          Mit herzlichen Grüßen  Kenneth, Kaplan

                                                                                   

Pastoralassisten!n Claudia  sagt DANKE!                        Neuer Kaplan                         

In Allerheiligen war es möglich kreativ zu sein, gemeinsam lustvoll Kinderkir-

che und Liturgie zu feiern. Ich hatte das große Glück, dass meine Arbeit Freude 

machte! Das liegt ganz sicher an den großartigen Menschen, die in Allerheili-

gen Kirche leben und Stück für Stück ein wenig vom Himmelreich wahr wer-

den lassen. 

Im geheimen hatte ich einen Traum. Einen Traum von der Kirche in Allerheili-

gen, als Kirche auf dem Berg, als „leuchtendes“, motivierendes Beispiel für 

viele.  

In manchen Momenten haben wir das gemeinsam erreicht! Von diesen Momen-

ten zehre ich und ich bin zuversichtlich, dass es gut bei euch weitergeht. 

Überseht niemanden, das wünsche ich mir! Ihr alle seid Teil dieser Kirche auf dem Berg, egal wo man politisch 

steht, egal welche Vereine einem sonst noch wichtig sind. Selbst Kritiker tun der Gemeinschaft gut und ihre Anlie-

gen können euch als Gemeinschaft weiterbringen. 

Ich danke auch für die vielen Gespräche, die im Verborgenen stattfanden und hoffentlich Freude, Hoffnung und 

Versöhnung brachten. 

Bei eurer großen Aufgabe begleite euch die Heilige Geistkraft und die Einsicht, die Franz von Assisi folgenderma-

ßen formulierte: 

Tu erst das Notwendige, dann das Mögliche, und plötzlich schaffst du das Unmögliche. (Franz von Assisi) 

Für mich bedeutet es nun, verbunden im Heiligen Geist, an einem anderen Ort, genau dasselbe wie ihr zu tun: Got-

tes Wirken in unserem Leben und in unserer Kirche sichtbar werden zu lassen. 

              Eure Claudia Scherrer 



 

 

Miteinander gestalten 

Mit Freude habe ich am 1. April 2022 meine Tätigkeit als Pfarrverwalter für die Pfarren Allerheiligen, 

Münzbach, Perg und Pergkirchen aufgenommen. Der Allerheiligener Pfarrbevölkerung ist die Funktions-

weise der Pfarrverwaltung seit einigen Jahren bekannt, die ich im Rahmen meiner Anstellung bei der Diö-

zese Linz als Unterstützung für die Pfarren ausübe. In Form eines Mandatsvertrages hat mir Pfarrprovisor 

Mag. Konrad Hörmanseder per 1. Juli 2022 die Bevollmächtigung und Verantwortung für die Finanz- und 

Vermögensverwaltung, für sämtliche dienstrechtliche Belange, für die Aufsicht und Sorge der Friedhofs-

verwaltung sowie für die Liegenschaftsverwaltung und die Bauange-

legenheiten der Pfarre Allerheiligen übertragen.  

Meine Begeisterung für die Arbeit im Verwaltungsbereich habe ich 

in mehr als 26 Dienstjahren in meinem Heimatgemeindeamt Rech-

berg aufgebaut. Davon für rund elf Jahre als Amtsleiter. Aufgrund 

der vielfältigen Themenbereiche in einer Gemeinde liegen meine 

Stärken in einem breiten Spektrum an Fachwissen, das ich mir – als 

einen in vielen Bereichen interessierten Menschen – angeeignet habe. 

Und diese Erfahrungen ergänzt mit meinen in der katholischen Kir-

che liegenden Wurzeln möchte ich der Pfarre Allerheiligen weiterge-

ben und sie gemeinsam mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern in der Erhaltung und Weiterentwicklung der 

wirtschaftlichen und strukturellen Grundlagen begleiten und unter-

stützen. Meine Arbeit soll ein Baustein zur Gestaltung der pastoralen 

Ziele sein, um die Kirche für die Menschen und Besucher der Region 

weiterhin zu verbessern und erlebbar zu machen. Und auf diesem 

Weg freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit und viele berei-

chernde Begegnungen.  

              Ihr Pfarrverwalter: Karl Kriechbaumer 

 

Aufgaben des Finanzausschusses 

· Finanz- und                 Vermö-
gensverwaltung 

· Erstellung des jährlichen Bud-
gets und der           Kirchen-
rechnung 

· Erwerb und Veräußerung von 
Grundstücken 

· Abschluss, Änderung oder 
Kündigung von    Verträgen 

· Gebäude- und              Bauan-
gelegenheiten –    Reparaturen,                
Renovierungen,             Erhal-
tungsarbeiten 

· Jährliche Überprüfung aller 
pfarrlichen Gebäude und Anla-
gen 

· Personalangelegenheiten der 
Pfarre 

· Verwaltung und Pflege der 
Friedhofsanlage 

Steckbrief: 
Name: Karl Kriechbaumer 
Wohnort: Rechberg 

Alter: 43 

Familienstand: verheiratet mit Mag. Birgit Kriechbaumer 
Kinder: Tochter Kristina (10 Jahre) 
Hobbys: Tennis, Wandern, Lesen, Fotografieren 

Lebensmotto: „Begegne dem, was auf dich zukommt, nicht mit Angst, 
sondern mit Hoffnung!“  

                                   Franz von Sales 

Neue Pfarrverwaltung 



Der Fachausschuss für Finanzen

In der konstituierenden Sitzung am 29. April wurden die Mitglieder des Fachausschusses für Finanzen des 

Pfarrgemeinderates der Pfarre Allerheiligen neu bestellt. Das Team wird die nächsten fünf Jahre von En-

gelbert Aistleithner geleitet, bei dem wir uns an dieser Stelle sehr herzlich für seine Bereitschaft, die Ob-

mannschaft wieder zu übernehmen, bedanken. Zu seiner Stellvertreterin hat sich Gabriele Schimpl bereit 

erklärt. Die Schriftführung hat wieder Doris Freinschlag übernommen. Der Vorsitz des Finanzausschusses 

wurde mittels Mandatsvertrag per 1. Juli von Pfarrprovisor Konrad Hörmanseder an den Pfarrverwalter 

Karl Kriechbaumer übergeben.

Die Aufgaben und Ziele des Finanzausschusses liegen vorrangig in einer verantwortungsbewussten Ver-

waltung der pfarrlichen Finanzen, der Bauwerke und des Friedhofes. Dabei sind die Mitglieder in ihren Tä-

tigkeiten an das kirchliche Gesetzbuch sowie an alle staatlichen Gesetze gebunden. Insbesondere auf eine 

nachhaltig und langfristig stabile Finanzlage der Pfarre ist zu achten. Dafür ist eine enge Zusammenarbeit 

mit dem Pfarrgemeinderat unumgänglich, um die pastoralen Ziele der Pfarre Allerheiligen auch in den 

nächsten Jahren umsetzen und weiterentwickeln zu können.

Größere Projekte, die aktuell im Finanzausschuss beraten und entwickelt werden sind der Umbau des be-

stehenden Pfarrhofgebäudes gemeinsam mit der Gemeinde sowie die Verbesserung und Umstellung auf ei-

ne energiesparende Beleuchtung in der Pfarrkirche.

Neues Team: Fachausschuss Finanzen

Der Fachausschuss für Finanzen: Alois Himmelbauer, Christoph Poxhofer, Doris Freinschlag, Gabriele Schimpl,                  

Johann Lasinger, Engelbert Aistleithner, Karl Kriechbaumer, Roland Hinterberger 



500 Jahre Fertigstellung der Kirche Allerheiligen  

Dies war bereits Anlass in diesem Jahr, unter diesem 
Motto zu feiern, zu pilgern oder zu wandern.            
Dazu haben wir auch einen Wein mit selbst gestalte-
ten Etiketten eingekauft. Gerne Verkaufen wir diesen 
Jubiläumswein an euch weiter: zum Selbertrinken 
oder zum Weiterschenken!                                                  
Zu beziehen unter der                                                 
Tel Nr.  0650/8109067   Martha Steiner 

Erntedankfest                                                                       Jubiläumswein 

Beim Erntedankfest hatten wir allen Grund Danke zu sagen! 

Danke für die Ernte, die Jeder und Jede auf unterschiedliche Weise in diesem Jahr „eingebracht“ hat.                             
Danke für die 10 Jahre, die Claudia Scherrer als Pastoralassistentin bei uns gewirkt hat.                                            
Danke das wir Ruth Ebner als neu Pastoralassistentin begrüßen konnten!                                                                    
Danke für unsere Kirche, die vor 500 Jahren fertiggebaut wurde.                                                                                 
Danke – Danke – Danke - ……….  den das Danken tut uns gut, den im Danken da liegt Segen ……….. 

Verkündigung: Martha Steiner 



Adventmarkt                           

Adventmarkt

Am 19. und 20. November 2022 wird es in Allerheiligen 
wieder einen Adventmarkt geben. Das letzte Wochenende 
vor dem 1. Advent soll zur Einstimmung auf die vorweih-
nachtliche Zeit dienen. Auch die Pfarre Allerheiligen möch-
te heuer wieder mit einem Stand dabei sein. Neben warmen 
Getränken und einigen Schmankerln werden auch Advent-
kränze zum Verkauf angeboten.

Unsere Wallfahrtskirche wurde im Jahre 1522 fertiggestellt 
und feiert daher heuer ihr 500 Jahr Jubiläum. In diesem Sin-
ne werden auch am Adventmarkt Jubiläumsweine und gravierte Weingläser im                     
Geschenkkarton erhältlich sein.

Wir würden uns sehr auf euer Kommen freuen.      Euer  PGR Obmann Markus Prader

Vorstellung Fachteam Kinder und Familie:

Seit Juli 2022 gibt es in unserer Pfarrgemeinde ein neues 
Fachteam, das seine Arbeit vor allem Kindern und Fami-
lien widmet. Auch Jugendliche sind herzlich eingeladen 
mitzumachen.

Um unsere Gemeinschaft zu festigen und gemeinsam zu 
feiern, werden jährlich einige Veranstaltungen bzw. Akti-
onen organisiert.

Auf euer Mitmachen freut sich das Fachteam Kinder und 
Familie: Agnieszka Geyer, Olga Gfällner, Sandra 
Gschwandtner, Andrea Hos, Aloisia Kühhas, Nicole Pilsl, 
Markus Prader und Tanja Steiner.

Fackelwanderung in Allerheiligen für Familien 

mit Kindern  am  07.12.2022, ab 17.00 Uhr 

Adventmarktaktion:

Heuer möchte das Fachteam Kinder 
und Familie alle Kinder unserer 
Pfarrgemeinde zum Kirchenbasteln 
aus Bastelbögen herzlich einladen 
(anlässlich 500 Jahre Fertigstellung 
der Wallfahrtskirche Allerheiligen). Die Bastelbögen 
werden gemeinsam mit den Pfarrblättern ausgeteilt. Am 
Adventmarkt in Allerheiligen findet die Ausstellung der 
Werke statt. Bei der Abgabe wartet auf jedes Kind das 
Glücksrad mit einem kleinen Geschenk.

Bitte eure beschrifteten Projekte direkt zum Advent-
marktausstellungsstand unserer Pfarre bringen.

                                     Agnieszka Geyer

Neues Team: Fachteam Kinder und Familie



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Go#esdienste Okt. 2022  bis Jän. 2023 + Messinten!onen 

2.10.      
Sonntag  

9:30 27. So. i. Jkr.   

9.10. 
Sonntag 

9:30 
28. So. i. Jkr.             
Kinderkirche 

Huber f. +Bruder Pepi u. Großeltern z. Sterbeanden- 

ken 

16.10. 
Sonntag 

9:30 29. So. i. Jkr.  
Franziska Knoll f. +Gatten, Eltern u. Schwiegereltern 

in dankbarer Erinnerung; 
Zäzilia Kriechbaum f. +Eltern u. Schwiegereltern 

23.10. So. 9:30 30. So. der Weltmission Dolzer Kinder f. Mama u. Papa 

26.10.            
Mittw. 

15:00 

für Österreich beten ver-
tauen wir uns der Got-

tesmutter Maria an  

Hl Messe und Weihe an das unbefleckte Herz Mariens,            
ab 14:00 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 

30.10. 
Sonntag 

9:30 31. So. i. Jkr. 
Fam. Lumesberger als Dank f. +Vater Anton Haider; 
Ludwig Kapplmüller f. +Gattin z. Sterbzeitandenken 

1.11.          
Dienstag  

9:30 
Allerheiligen 

Patrozinium 
Kameradschaftsbund f. +Mitglieder 

1.11. 
Dienstag 

14:00   Andacht in der Kirche, Friedhofsgang, Gräbersegnung 

2.11. Mi          19.00 Allerseelengottesdienst im besonderen Gedenken an die Verstorbenen des letzten Jahres 

6.11. 
Sonntag 

9:30 32. So. i. Jkr. 
Fam. Froschauer aus Perg f. +Eltern u. Geschwister 
Fam. Oberndorfer f. +Sohn Joachim z. Sterbeandenken 

13.11. So. 9:30 33. So. i. Jkr. Gertrude Hos f. +Gatten, Vater u. Opa z. Sterbeandenken 

20.11.    
Sonntag 

9:30 
Christkönig                

Musikermesse 

*Fam. Alois Öhlinger für +Mutter z. Sterbegedenken 

u. Enkel;  *Musikverein Allerheiligen für +Musikkameraden  
zur lieben      Erinnerung;   *Fam. Hinterberger f. +Gatten u. Va-
ter Manfred sowie für +Eltern u. Schwiegereltern 

27.11.  
Sonntag 

9:30 

1. Adventsonntag 

Adventkranzsegnung    
Kinderkirche 

Josef u. Elfriede Schimpl f. +Angehörige 

Dolzer-Kinder f. + Eltern 

Zäzilia Kriechbaum f. +Gatten z. Sterbeandenken 

4.12.  
Sonntag 

9:30 2. Adventsonntag   

6.12.Di. 6:00 Rorate Messe anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrhof 

8.12.      
Donners-

tag  
9:30 

Mariä Empfängnis   

Um 18 bis 19 Uhr 
Beichtgelegenheit 

KFB Allerheiligen f. +Mitglieder 
Alois Himmelbauer f. Gattin Ludmilla, Eltern u. Schwiegerel-
tern; 
Monika Holzmann f. +Gatten, Vater, Opa u. Uropa Alois Holz-
mann z. Sterbeandenken 

11.12. 
Sonntag 

9:30 3. Adventsonntag 
Ludwig Kapplmüller f. Gattin Hermine u. Verwandt- 
schaft 



Kinderliturgie 

Nach einer kurzen Sommerpause geht es wieder weiter. 
Am 9. Oktober und am 27.November (1.Adventsonntag) 
gibt es eine Kinderkirche, wo wir speziell alle Kinder zwi-
schen 3 und 8 Jahren einladen möchten. Wir beginnen in 
der Kirche und feiern dann im Pfarrheim ganz kindgerecht 
weiter. 

Auch an den Adventsonntagen werden wir wieder kleine 
Sackerl für die Kinder bereitstellen, zur Vorbereitung und 
als Überbrückung der Wartezeit, auf das Christkind. Jedes 
Kind ist eingeladen, sich diese in der Kirche abzuholen. 

Und selbstverständlich wird es am 24. Dezember eine 
Kinderweihnacht geben, wo natürlich alle Kinder und 
Eltern eingeladen sind, die Geburt von Jesus Christus mit 
uns zu feiern. 

Besondere Freude haben wir weil sich das Fachteam Kinderliturgie vergrößert hat. Wir begrüßen recht herzlich unse-
re neuen Mitglieder: Krottenauer Teresa, Raffetseder Nora, Wegerer Marianne                           

                                                                                                                                          Fachteam Liturgie: Marianne Freinschlag 

14.12.  
Mittwoch 

19:00 Versöhnungsgottesdienst  Bußfeier 

18.12.      
Sonntag 

9:30 4. Adventsonntag   

24.12.         16:00 Hl. Abend 
Kinderweihnacht Gestaltung Kinderliturgieteam 

 

24.12.          
Samstag 

21:00 

Hl. Abend 

Christmette  mit Konrad     
anschl. Punschstand der Kfb 

Huber f. +Angehörige u. zu Ehren d. gnadenreichen 

Geburt Christi; 
Fam. Naarnleitner f. +Eltern, Großeltern u. Geschwister 

25.12.        
Sonntag 

9:30 
Geburt d. Herrn 

Hochfest Weihnachten 

Hildegard Leimlehner f. +Gatten, Vater u. Opa sowie f. 
+Eltern, Schwieger- u. Großeltern  

26.12.           
Montag 

9:00 Fest Hl. Stephanus   

31.12.        
Samstag 

16:00 Silvester Jahresschlussandacht 

01.01.         
Sonntag 

9:30 
Neujahr - Hochfest              

der Gottesmutter Maria 
  

06.01 Fr. 9:30 Erscheinung des Herrrn Entsendung der Sternsinger 

08.01. So. 9:30 Taufe des Herrn   

Rosenkranzmonat - Oktober                                             Kinderliturgie 

Der Oktober gilt seit dem Mittelalter als Rosenkranzmonat und ist als Marienmonat der Gottesmutter geweiht.  Es 
ist eine Möglichkeit das Leben Jesu verstärkt durch das Gebet zu betrachten. Alle Gläubigen sind eingeladen, gerade 
in diesem Monat den Rosenkranz zu beten. Dazu laden wir jeden Freitag um 8.30 Uhr zum Rosenkranzgebet in die 
Kirche ein. Im Anschluss, von 9.00 – 10.00 Uhr, laden wir wie üblich zur Anbetung ein.  

Zur Zeit wird jeden Mittwoch um 19.00 der Rosenkranz eine halbe Stunde im Freien gebetet. Alle sind herzlich dazu 
eingeladen! Treffpunkt ist vor der Kirche. Diese Initiative geht von Osterreich betet aus. 

Am 26. Oktober gibt es eine besondere Einladung für die Gottesmutter, unsere Schutzpatronin Österreichs, siehe 
dazu: letzte Seite.  



 

Autokino 2022 

 

 

 

 

 

 

 

Zum 4. mal durfte die Pfarre Allerheiligen am 12. August 
2022 zum Autokino einladen. 97 Autos folgten dieser 
Einladung und genossen das einzigartige Erlebnis. Das 
Getreidefeld der Familie Koppler (vulgo Aichinger) war 
gut besucht und auch einige Oldtimer und sogar ein Trak-
tor waren zu sehen. Gezeigt wurde der Film „Das Brand-
neue Testament“ von Regisseur Jaco van Dormael. Die 
belgisch-französisch-luxemburgische Koproduktion wirk-
te oft sehr skurril und zauberte nicht jedem Besucher ein 
Lächeln auf die Lippen. 

Die Pfarre freute sich über die zahlreichen Gäste. Trotz 
des kalten Wetters wurde es ein unvergesslicher Kino-
abend mit Popcorn, Snacks und Getränken. 

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Sponsoren, 
dem Grundeigentümer Familie Koppler Franz und seinem 
Pächter Familie Wahl Martin. Ein herzliches Dankeschön 
auch der FF Allerheiligen/Lebing für die Brandüberwa-
chung. Danke den fleißigen Helfern. Und Danke dem 
Autokinoteam, Hinterberger Roland, Angerer Richard, 
Wegerer Markus, Lehner Helmut, Wahl Martin, Lumes-
berger Martin, Poxhofer Christoph und dem Seelsor-
geteam, die für einen reibungslosen Ablauf sorgten und 
das Autokino 2022 zu einem ganz besonderen Event in 
Allerheiligen machten.   

      PGR Obmann: Markus Prader                                     

                       Foto: Pfarre Allerheiligen 

  

 

Fußballortsmeisterschaft 2022 

Auch die Pfarre nahm heuer mit einer Fußballmannschaft an der Ortsmeisterschaft in Allerheiligen 
am 10. September 2022 teil. Rafetseder Stephan, Herzog Reinhart, Angerer Elias, Raab Bernhard, 
Hinterberger Alexander, Poxhofer Christoph und ich belegten den sensationellen 4. Platz. Viele 
waren von diesem Ergebnis sichtlich überrascht und waren begeistert, dass die Pfarre auch sportlich 
durchaus mithalten kann. 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei der FF Allerheiligen/Lebing für die hervorra-
gende Organisation des Turnieres bedanken. Wir hatten viel Spaß  und viel Freude. 

Autokino                                                                                           Fussball 



Familienwandertag der Pfarre

Familienwandertag                                                           Barockkonzert

Am 18. September fand der alljährliche Fa-

milienwandertag der Pfarre Allerheiligen 

statt. Trotz der schlechten Wetterlage ließen 

sich erfreulich viele Wanderer durch eine neu 

ausgesuchte Route führen. Auch die Kleinen 

haben sich nicht vom Wetter abschrecken las-

sen und sind tapfer die 2,5 km-Lange Strecke 

gestapft.   

Das Barockkonzert war gut besucht

Am 27 Juli 2022 wurde in unserer Kirche ein 
Konzert von Ensemble Fantasmi dargeboten.  
Diese internationale Gruppe von jungen Musikern 
spielten bereits im Jahr 2018 in unserer Kirche.                                                            
Das Konzert war sehr gut besucht. In der Pause 
konnten die Konzertbesucher die Agape am Kir-
chenplatz genießen.                                                           
Danke für euer Interesse und danke für die vielen 
freiwilligen Spenden. Einen kleinen Teil der frei-
willigen Spenden bekam das Ensemble, den 
Großteil der Spenden durfte in unsere Kasse flie-
ßen. 

                        

Verkündigung: Martha Steiner                                                                                                              Foto: Pfarre Allerheiligen



Pilgern am Stoakra$weg                                         

Sei du mir fester Boden 

Unter diesem Leitsatz stand die 1. Fußwallfahrt unserer Pfarre. Am 
6. August starteten 15 TeilnehmerInnen mit einer gemeinsamen 
Laudes in der Wallfahrtskirche Allerheiligen und machten sich von 
St. Thomas am Stoakraftweg auf den Weg. Unterwegs konnten 
jeder Pilger und jede Pilgerin im persönlichen Gespräch, mit Im-
pulsen und Gebeten nach Belieben Kraft schöpfen oder einfach die 
Natur genießen und auf sich wirken lassen. Über Rechberg ging es 
nach Allerheiligen, wo zum Abschluss ein Wortgottesdienst mit 
dem Wallfahrtsbegleiter Michael Beer gefeiert wurde.                
Am Sonntag, 7. August ging die Wallfahrt mit 12 Pilgern von Al-
lerheiligen weiter. Zu Beginn wurde eine kurze Morgenandacht 
vor unserer Wallfahrtskirche abgehalten. Die Gemeinschaft war 
das Thema des 2. Tages. Mit Impulsen und Gebeten, in Stille oder 
im Gespräch mit anderen wurde diesem Thema begegnet. Die Mit-
tagsrast durften die WallfahrerInnen dankeswerterweise mit einer 
bestellten Pizza im Garten der Familie Sunzenauer verbringen. 
Von Bad Zell ging es über wunderschöne Wiesenlandschaften 
nach Rechberg, wo die PilgerInnen die verschiedensten Steinfor-

mationen zu sehen bekamen. Am 
späten Nachmittag erreichte die 
Pilgergruppe den Ausgangspunkt 
in St. Thomas.                       
Ganz nach dem diözesanen Pil-
germotto „Beten mit den Füßen“ 

durften die PilgerInnen auf dem 
Stoakraftweg die unterschied-
lichsten Erfahrungen sammeln. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die sich auf dieses Erlebnis 
Pilgern eingelassen haben. Ein 
besonderer Dank gilt dem Wall-
fahrtsbegleiter Michael Beer, der 
mit seinen Gedanken, Worten 
und Gebeten uns alle bereichert          
hat. 

Gebet der 1. Pfarrwallfahrt 

Gott, ich brauche einen Fels, um darauf zu stehen in dieser turbulenten 
Welt.  

Ich brauche festen Boden unter den Füßen, der nicht wankt in dieser un-
sicheren Welt. 

Ich brauche einen Weg, um mich nicht zu verirren in dieser komplizier-
ten Welt.  

Ich brauche einen Stock, um mich zu halten in dieser ungewissen Welt. 

Ich brauche jemanden, der mich nicht im Stich lässt in dieser flüchtigen 
Welt.  

Gott, sei Du mir Fels, sei Du mir fester Boden, sei Du mir Weg und 
Stock, sei Du mein starkes Du – jetzt und alle Tage meines Lebens. 
Amen. 

Euer PGR Obmann: Markus Prader 



Traditionell werden in Allerheiligen  
am 15. August zu Maria Himmelfahrt 
die Jubelpaare gefeiert. Die KFB und 
die Golhaubenfrauen durfte den      
Paaren, die am Fest teilnahmen mit 
einer geweihten Kerze gratulieren. 
Wir wünschen ihnen auf dem weiteren 
gemeinsamen Weg alles Gute,        

Gesundheit und Gottes Segen. 

 Jubelhochzeit                                          Radwallfahrt nach Maria Taferl   

Wie jedes Jahr, fand auch heuer wieder am 18. August die Radwallfahrt des Dekana-
tes Perg nach Maria Taferl statt. Insgesamt waren 30 Frauen mit ihren Rädern unter-
wegs. Von unserer Pfarre nahmen sechs sportliche Frauen an der Wallfahrt teil. 

Wir bedanken uns 
recht herzlich für 
die zahlreichen Ku-
chenspenden anläss-
lich des Pfarrwan-
dertages am 18. 
September. 



Neue Termine                    Pfarr Caritas

Am 2. Oktober möchten wir wieder mit unserem Pfarrkaffee jeden 1. Sonntag im Monat  
starten. Wir freuen uns über zahlreichen Besuch.

Am 8. Oktober laden wir zum Frauenpilgern nach Wartberg ob der Aist ein siehe letzte Seite.

Am Samstag 12. November um 9 Uhr laden wir alle Frauen zu einen  Frühstück ins Pfarrheim ein. Es 
wird sich unsere neue Pastoralassistentin Frau Mag. Ruth Ebner vorstellen. Anmeldung bis 9. Oktober bei 
Heizinger Anni Tel. 0664 7914923. 

Die KFB wird am 19. und 20. November beim Adventmarkt dabei sein. Wir werden Advent- und Tür-
kränze zum Verkauf anbieten. Bitte vorbestellen bei Johanna Lasinger Tel. 0664 73459438.                
Wenn jemand Tannenreisig zur Verfügung hat, bitte melden. Wir bitten um Mithilfe beim Anfertigen und 
freuen uns, wenn unser Verkaufsangebot von der Pfarrbevölkerung angenommen wird.

Am 8. Dezember gestalten wir die Hl. Messe mit. Wir gedenken besonders den verstorbenen Mitgliedern.

Am 24. Dezember gibt’s nach der Mette wieder Punsch und Glühmost.

Unsere Katholische Frauenbewegung bleibt in Bewegung, helfen wir alle zusammen, 
um etwas in Bewegung zu bringen!

                                                                             
Das KFB Leitungsteam  Ingrid, Johanna, Gerlinde und   

Anni wünschen euch Allen einen besinnlichen Advent und 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

Nikolaus-Aktion der Pfarre Allerheiligen!

Termin : Dienstag 6. Dezember ab 15 Uhr

Wenn Sie einen Besuch vom Nikolaus wünschen kön-
nen sie sich bis 3. Dezember 2022 anmelden. Anmelde-
formulare werden im Kindergarten verteilt und liegen 
auch in der Kirche auf (Nikolaus-Box in der Kirche).

Weitere Info bei Ingrid Freinschlag 0699 19960426

Geburtstagsgratulationen

Im Oktober:  

zum 70er  Frau Hilde Radinger 

zum 75er  Herrn Alois Himmelbauer

Im November:  

zum 80er  Herrn Alois Öhlinger

Ein herzliches Vergelts Gott für die Spenden 

während des ganzen Jahres.

Dank der Unterstützung der Pfarrbevölkerung 
kann vielen in Not geratenen Menschen gehol-
fen werden.    DANKE!!      

Fachteam Diakonie: Ingrid Freinschlag



Krankensalbung – warum und wozu?
In der katholischen Kirche gibt es 7 Sakramente: Taufe, Eucharistie, 

Firmung, Ehe, Priesterweihe, Versöhnung und die Feier der Kran-

kensalbung. Manche Sakramente können nur einmal gespendet wer-

den, andere können mehrmals empfangen werden. So auch das Sak-

rament der Krankensalbung. Ich durfte in meinem Studium meine 

Diplomarbeit über die Feier der Krankensalbung schreiben. Leider 

Gottes wurde es früher gerne „Letzte Ölung“ genannt. Seit dem II. 

Vatikanischen Konzil gibt es dafür den Namen Krankensalbung. Im 

Jakobusbrief heißt es: „Ist jemand von euch krank, müde oder 

schwach, dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich. Sie sollen ihm die Hände auflegen. Das gläubige Gebet 

wird den Kranken retten, der Herr wird ihn aufrichten und wenn er Sünden begangen hat, werden sie ihm verge-

ben“ (Jak 5,13ff.). Der Ort des Sakramentes ist eindeutig die Krankheit und nicht der Tod. Gott wendet sich in be-

sonderer Weise dem Kranken zu. Das Sterbesakrament ist die Eucharistie. Das sollte immer wieder in Erinnerung 

gerufen werden. Ich spende gerne dieses Sakrament – es hat einen ganzheitlichen Charakter, denn der ganze Mensch 

wird angesprochen, besonders in seiner Schwachheit und Krankheit.

Einmal im Jahr feiern wir in der Pfarrkirche Allerheiligen einen Gottesdienst mit der Spendung der Krankensalbung. 

Dazu sind alle eingeladen, die eine Stärkung für ihr Weiterleben brauchen oder weil sie das Herannahen des Endes 

des irdischen Lebens spüren. 

Wer den Empfang dieses Sakrament während des Jahres wünscht, kann gerne Frau Ingrid Frein-

schlag oder mich kontaktieren. [Pfarrbüro Perg: 07262/52509; Mo.-Fr. 8.30-11.30]

Wir sind auch gerne bereit, den Kranken und Älteren die Kommunion ins Haus zu bringen, vor allem vor Weih-

nachten oder Ostern. Diesen Dienst übernehmen einige Wort-Gottes-Feier – Leiterinnen.                                    

Wenn Sie Jahrzehnte lang immer wieder zu den Gottesdiensten gekommen sind und die Hl. Eucharistie empfangen 

haben und Sie die Hl. Kommunion öfters empfangen wollen, dann melden Sie sich einfach bei:    

Ingrid Freischlag. Tel: 0699/19960426. Sie wird Ihr Anliegen gerne entgegennehmen. 

In herzlicher Verbundenheit

Konrad Hörmanseder, Pfarrprovisor

Krankensalbung        Pfarrchronik                               Minis

Die Pfarre Allerheiligen ist wieder auf der Suche nach MINIS

Um gemeinsam zu Singen , Spaß zu haben, Ausflüge zu machen, Sternsingen, 
Osterratschen und den Dienst in der Kirche zu machen...
Wer hat Interesse an den tollen Angeboten?

Bitte melden bei Niki Pilsl 0676/6332255

Aus der Pfarrchronik

Taufen:

10.09.2022 Leander Sigmund 

Sterbefälle:

06.09.2022 Fr. Theresia  Dolzer  

21.09.2022 Hr. Karl Steinbrecher                                                                                                           



Impressum: 
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der Pfarre Allerheiligen im Mühlkreis. 
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Aktuelle Termine, Neuigkeiten und viele Fotos gibt 
es auch noch auf der Homepage unserer Pfarre:
https://www.dioezese-linz.at/pfarre-allerheiligen

Gebet von Mutter Maria - Frau aller Völker

Herr Jesus Christus, Sohn des Vaters,                           

sende jetzt Deinen Geist über die Erde.                                 

Lass den Heiligen Geist wohnen                                     

in den Herzen aller Völker,                                           

damit sie bewahrt bleib mögen                              

vor Verfall, Unheil und Krieg.                               

Möge die Frau aller Völker,                                   

die selige Jungfrau Maria,                                      

unsere Fürsprecherin sein.                                

AMEN

Bei Johanna Lasinger: 

0664 73459438


